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Wissenschafter warnen vor zuviel Sauberkeit.
Sie erschwert dem Organismus das Bilden
von Abwehrstoffen.

Christoph Gloor beweist das an einem besonders
tragischen Fall: Dem Kind wird sein bester
Abwehrstoff, der Kopf zum Schreien, weggeschrubbt!

Zur
Inflation

Der Nobelpreisträger Paul A.
Samuelson: «Inflation ist nämlich
eine Art Betrug oder eine Art, die
Leute zu betrügen. Wenn jeder
mehr als hundert Prozent will,
dann muss doch irgendwer betrogen

werden. Wenn man aber in-
dexiert, dann kann man niemanden

mehr betrügen.»

*
Professor John K. Galbraith:

«Die Inflation kann man nicht
bekämpfen, indem man nett zu den
Geschäftsleuten ist. Ich plädiere
für strenge Preiskontrollen für
Grossbetriebe und Supersteuern für
hohe Einkommen.»

Professor Milton Friedmann:
«Ein Land ohne Inflation wäre das
wohlhabendste der Welt. Man
muss nicht Arbeitslosigkeit haben,
um die Inflation zu stoppen. Aber
heute ist die Inflation die einzige
Steuer, die niemals durch das
Parlament bewilligt werden muss.»

*
Das Hamburger Wochenmagazin

«Die Zeit»: «Unser Wohlstand
ist zerbrechlich geworden Wir
werden es auch in Zukunft eher
mit der Inflation zu tun haben als
mit den Gefahren, die aus ihrer
Bekämpfung herrühren.»

*
Der österreichische Staatssekretär

Dr. Veselsky: «Die Vollbeschäftigung

gestaltet sich in Oesterreich
immer voller - wir haben die
vollste Vollbeschäftigung.»

*
Der deutsche Bankier Dr.

Hermann J. Abs: «Das Agitieren mit
Halbwahrheiten wird immer mehr
zur Methode.»

*
Ein Londoner Bankier: «Sie

irren wenn Sie glauben, am Ende des
Tunnels Licht zu erkennen - das
ist die Beleuchtung des Zuges, der
auf uns zugerast kommt.»

Der Wiener «Kurier» : «Die
Washingtoner Weltwährungskonferenz
ging nicht aus wie das berühmte
Hornberger Schiessen: sie fing
schon so an.»

Der österreichische Computerfachmann

Erich Werner: «Der
Bund gibt 400 Millionen Schilling
im Jahr für elektronische
Datenverarbeitung aus. Das ist soviel,
wie dem Gesundheitsministerium
zur Verfügung steht.» TR
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